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H 

Wasserstoff 

1 

[gr. hydrogenium – „Wasserbildner“] 

 

Am Gewicht gemessen besteht das 

sichtbare Universum zu 75 % aus 

Wasserstoff. Er ist etwa vierzehnmal 

leichter als Luft und ist das Element 

mit der geringsten Dichte.  

 

Hydrogen 

A 

Bezeichnung des Decks für die Kartenspiele 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

H 
Wasserstoff 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

1,0079 u 

1 

 

1 

Schmelzpunkt 

 

- 259,12 °C 

 

Siedepunkt 

 

- 252,88 °C 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1766 

B 1 
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1 D 

Bezeichnung des Decks für die Kartenspiele 

Atommodell 

Elektronen-

konfiguration 



 
 
 
 
 
 

H 

Wasserstoff 

1 

[gr. hydrogenium – „Wasserbildner“] 

 

Am Gewicht gemessen besteht das 

sichtbare Universum zu 75 % aus 

Wasserstoff. Er ist etwa vierzehnmal 

leichter als Luft und ist das Element 

mit der geringsten Dichte.  

 

Hydrogen 

 
 
 
 
 
 

He 

Helium 

2 

[gr. hélios - Sonne] 

 

Das Element bildet keinerlei 

Verbindungen; es wurde daher zuerst 

durch Spektrallinien im Sonnenlicht 

erkannt. Es ist in der Sonne in großen 

Mengen vorhanden, weil die 

Kernreaktion Wasserstoff zu Helium die 

Energiequelle der Sonne ist. 

 

Helium 

 
 
 
 
 
 

Li 

Lithium 

3 

[gr. lithos - Stein] 

 

Das leichteste aller Metalle. Es ist so 

weich, dass man es mit einer Schere 

schneiden kann. Lithium kommt in 

Glimmern und anderen 

gesteinsbildenden Mineralien vor. 

Lithium 

 
 
 
 
 
 

Be 

Beryllium 

4 

[gr. beryllós - " hellgrüner Stein"] 

 

Beryllium ist Bestandteil des Minerals 

Beryll. Es wird eingeschmolzen zu 

widerstandsfähigen und leichten Teilen 

für Raketen und Raumfahrzeugen 

verarbeitet. 

Beryllium 

 
 
 
 
 
 

B 

Bor 

5 

[lat. Boron – „zum Mineral  

Borax gehörig“] 

 

In der Natur kommt Bor nicht elementar 

vor. Bestimmte Borverbindungen sind 

vermutlich für die Bildung von 

Hormonen und für den Stoffwechsel im 

Gehirn von Bedeutung.  

 

Boron 

 
 
 
 
 
 

C 

Kohlenstoff 

6 

[lat. Carboneum - Kohle] 

 

Sowohl der extrem harte Diamant als 

auch der sehr weiche Graphit (z.B. in 

Bleistiften) bestehen aus Kohlenstoff. 

Carbon 

 
 
 
 
 
 

N 

Stickstoff 

7 

[lat. Nitrogenium - „Salpeterbildner“] 

 

Die Erdatmosphäre besteht zu 78 % 

aus farblosem Stickstoff-Gas. Bei -

196°C ist Sticktstoff flüssig und dient so 

als Kältemittel für Lebensmittel oder in 

der Medizin zum Schockgefrieren von 

z.B. Gewebeteilen (bei Operationen). 

Nitrogen 

 
 
 
 
 
 

O 

Sauerstoff 

8 

[gr. Oxygenium - „Säurebildner“] 

 

Die Erdatmosphäre besteht zu 21 % 

aus Sauerstoff. Der Name stammt aus 

der Zeit, als man alle Säuren als 

Sauerstoff-Verbindungen ansah. 

Oxygen 

 
 
 
 
 
 

F 

Fluor 

9 

[lat. fluor - fließen] 

 

Fluor ist das elektronegativste Element, 

das reaktionsfähigste Element und auch 

das stärkste bekannte Oxidationsmittel. 

Es reagiert mit fast allen Stoffen schon 

bei tiefen Temperaturen. 

Fluorine 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Ne 

Neon 

10 

[gr. neós - neu] 

 

Viele Neon-Schilder enthalten 

tatsächlich Neon, ein träges Gas, 

welches durch elektronischen Strom 

ionisiert und rotes Licht abgibt. Es 

wurde erst relativ spät entdeckt - daher 

der Name. 

Neon 

 
 
 
 
 
 

Na 

Natrium 

11 

[lat. natrium - Soda] 

 

Die Natrium-Ionen Na+ regulieren 

zusammen mit den Kalium-Ionen den 

Wasserhaushalt und den osmotischen 

Druck im menschlichen Körper. 

Sodium 

 
 
 
 
 
 

Mg 

Magnesium 

12 

[nach der antiken Stadt Magnesia –  

gr. magnetis lithos – „Zauberstein“] 

 

Reines Magnesium ist ein silbrig 

glänzendes Leichtmetall, das man 

aufgrund seiner geringen Härte leicht 

verformen kann. Dünne Streifen 

entzünden sich schnell und leicht und 

brennen hell. 

Magnesium 

 
 
 
 
 
 

Al 

Aluminium 

13 

[lat. alumen – Alaun] 

 

Aluminium ist Bestandteil des Minerals 

Alaun. Es ist relativ weich, man kann es 

mit einem Messer ritzen. Das 

Leichtmetall besitzt eine sehr 

gute elektrische Leitfähigkeit und auch 

eine gute Wärmeleitfähigkeit.  

 

Aluminum 

 
 
 
 
 
 

Si 

Silicium 

14 

[lat. silex - Kieselstein] 

 

Silicium-Atome machen 25,8% 

Massenanteil in der Erdhülle aus, damit 

ist Silicium nach Sauerstoff das 

zweithäufigste Element auf der Erde. 

Silicium-Plättchen werden zu Computer-

Chips verarbeitet. 

Silicon 

 
 
 
 
 
 

P 

Phosphor 

15 

[gr. phosphoros – „Lichtträger“] 

 

Es gibt weißen Phosphor, relativ 

stabilen und für Streichhölzer 

verwendeten roten und seltenen und 

stabilen schwarzen Phosphor. 

Phosphorus 

 
 
 
 
 
 

S 

Schwefel 

16 

[lat. sulfur - Schwefel] 

 

Schwefel ist eines der wenigen 

Elemente, die in der Natur in Reinform 

vorkommen. Wenn Schwefel oxidiert, 

entsteht der charakteristische Geruch 

vieler Vulkane. 

Sulfur 

 
 
 
 
 
 

Cl 

Chlor 

17 

[gr. chloros – gelbgrün, blassgrün] 

 

Chlor ist ein blassgelbes/blassgrünes 

Gas und wird zur Reinigung von 

Schwimmbädern und Trinkwasser 

verwendet. In Verbindung mit Natrium 

wird es zu Kochsalz. 

Chlorine 

 
 
 
 
 
 

Ar 

Argon 

18 

[gr. aergon - träge] 

 

Das Edelgas Argon ist träge und 

farblos, bis es durch elektrischen Strom 

zu einem schönen himmelblauen 

Glühen angeregt wird. Mit diesem Gas 

werden Doppelglasscheiben gefüllt. 

Argon 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

K 

Kalium 

19 

[arab. al qaliy - Pottasche] 

 

Kalium ist Bestandteil der Pottasche, 

des durch Auslaugen von Holzasche 

gewonnenen Waschhilfsmittels (daher 

auch aus dem englischen „potash“ 

Potassium). 

Potassium 

 
 
 
 
 
 

Ca 

Calcium 

20 

[lat. calx - Kalkstein] 

 

Bei Calcium denkt man meist an Kreide 

und Knochen, aber in Reinform ist es 

ein festes, silbriges Metall, das beim 

Kontakt mit Wasser Wasserstoffgas 

abgibt. 

Calcium 

 
 
 
 
 
 

Sc 

Scandium 

21 

[lat. Scandia, Scandinavia – nach dem 

schwedischen Entdecker] 

 

Scandium ist ein Leichtmetall mit 

geringer Dichte. Durch den Zusatz von 

ein wenig Scandium wird Aluminium für 

Fahrradrahmen und Baseballschläger 

fester. 

Scandium 

 
 
 
 
 
 

Ti 

Titan 

22 

[nach den Riesen (Titanen) der griech. 

Sagen] 

 

Titan wird als Werkstoff aufgrund seiner 

guten mechanischen Festigkeit 

geschätzt. Titan ist in Dentallegierungen 

und in Knochenimplantaten enthalten.  

 

Titanium 

 
 
 
 
 
 

V 

Vanadium 

23 

[von "Vanadis", Beiname der nordischen 

Göttin Freya] 

 

Reines Vanadium ist ein grau 

glänzendes Schwermetall, das sich 

bereits im kalten Zustand gut 

schmieden und walzen lässt. Smaragde 

habe ihre grüne Farbe von 

Vanadiumspuren. 

Vanadium 

 
 
 
 
 
 

Cr 

Chrom 

24 

[gr. chromos - Farbe] 

 

Reines Chrom ist ein silbrig 

glänzendes Metall, das sich gut 

dehnen und schmieden lässt. Chrom 

ist das härteste Metall aller Elemente. 

Viele schimmernden Dinge sind 

verchromt. 

Chromium 

 
 
 
 
 
 

Mn 

Mangan 

25 

[früher "Manganesium" - "Zaubermittel„] 

 

Reines Mangan ist ein silbergraues und 

hartes Schwermetall. Es ist aber so 

spröde, dass man es im Vergleich zu 

anderen Metallen relativ leicht 

pulverisieren kann. 

Manganese 

 
 
 
 
 
 

Fe 

Eisen 

26 

[lat. Ferrum – Eisen] 

 

Obwohl Eisen das bedeutendste aller 

Gebrauchsmetalle ist, kann man reines 

Eisen gar nicht so leicht beschaffen. Es 

wird fast immer als Roheisen mit einem 

eher hohen Kohlenstoffgehalt oder als 

schmiedbarer Stahl mit einem 

geringeren Kohlenstoffanteil gehandelt. 

Iron 

 
 
 
 
 
 

Co 

Cobalt 

27 

[von den Bergleuten nach den 

Kobolden genannt] 

 

Das Element Cobalt zeigt eine nahe 

Verwandtschaft zu Eisen und Nickel. Es 

ist jedoch härter und fester als Stahl 

und sehr zäh. In der Natur kommt 

Cobalt nur in Meteoriten elementar vor.  

 

Cobalt 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Ni 

Nickel 

28 

[gr. nach einem Bergkobold Nöck 

(masculinum zu Nixe)] 
 

Bereits die Chinesen benutzten vor über 

2000 Jahren eine Nickel-Kupfer-

Legierung als Gebrauchsmetall. Diese 

Legierung entspricht dem heutigen 

"Neusilber" (Alpaka). Bei den alten 

Griechen diente das Metall als 

Münzmetall. 

Nickel 

 
 
 
 
 
 

Cu 

Kupfer 

29 

[lat. cuprum – „cyprisches Erz“ – das 

Erz der Insel Zypern] 

 

Kupfer wird für Stromkabel, Kühlbleche 

und Münzen verwendet und wird in 

Legierungen zu Messing und Bronze. 

Nach Silber besitzt es die 

zweitbeste elektrische Leitfähig-

keit und Wärmeleitfähigkeit aller Metalle. 

 

Copper 

 
 
 
 
 
 

Zn 

Zink 

30 

[lat. zinkum; Zinken - "zackige Gestalt 

von Erzen"] 

 

Das Metall erstarrt in Zapfen und 

ausgezackten Formen. Der größte 

Anteil des produzierten Zinks dient zum 

Verzinken von Eisenblech für Dach-

rinnen, Eimer, Träger und Rohre. 

Zinc 

 
 
 
 
 
 

Ga 

Gallium 

31 

[lat. gallia - alte Bezeichnung für 

Frankreich] 

 

Gallium zergeht in der Hand: es schmilzt 

schon bei knapp 30 Grad. Heutige 

Fieberthermometer enthalten statt 

Quecksilber Galinstan - eine Legierung 

aus Gallium, Indium und Zinn. 

Gallium 

 
 
 
 
 
 

Ge 

Germanium 

32 

[lat. germania - alte Bezeichnung für 

Deutschland] 
 

Heute ist das Germanium zur 

Herstellung von Transistoren 

weitgehend vom billigeren Silicium 

verdrängt. Für wenige 

Spezialanwendungen wird es noch ganz 

selten als Halbleiter eingesetzt. 

Germanium 

 
 
 
 
 
 

As 

Arsen 

33 

[gr. arsenikós - kühn, stark] 

 

Arsenverbindungen wurden früher in 

Unkraut- und 

Schädlingsbekämpfungsmitteln 

eingesetzt, sie sind heute aber in vielen 

Ländern verboten. Arsenverbindungen 

in Medikamenten sind heute ebenfalls 

nicht mehr erlaubt. 

Arsenic 

 
 
 
 
 
 

Se 

Selen 

34 

[gr. seléne - Mond] 

 

Selen ist ein wichtiger Rohstoff für die 

Halbleiterindustrie und dient zur 

Herstellung von Photozellen, 

Solarzellen, Belichtungsmessern, 

Radaranlagen oder von fotoleitenden 

Schichten bei Fotokopiergeräten.  

Selenium 

 
 
 
 
 
 

Br 

Brom 

35 

[gr. bromos - Gestank] 

 

Brom ist unter Normalbedingungen zwar 

flüssig, aber leicht flüchtig und riecht 

stechend wie sein Kollege Chlor. Brom 

ist wie alle Halogene sehr reaktiv.  

Bromine 

 
 
 
 
 
 

Kr 

Krypton 

36 

[gr. kryptos - verborgen] 

 

Nach Xenon ist Krypton das 

zweitseltenste nichtradioaktive Element 

auf der Erde. Das Edelgas wird als 

Füllgas für Halogenglühlampen und in 

Gasentladungsröhren für Leuchtreklame 

eingesetzt. 

Krypton 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Rb 

Rubidium 

37 

[lat. rubidus - dunkelrot] 

 

Dunkelrot ist nicht etwa das Element 

oder seine Verbindungen, sondern zwei 

typische Spektrallinien und die 

Flammenfärbung. Rubidium kommt in 

billigeren Atomuhren zum Einsatz (für 

die genauesten nimmt man Caesium). 

Rubidium 

 
 
 
 
 
 

Sr 

Strontium 

38 

[nach dem schottischen Fundort 

Strontian] 

 

Das natürlich vorkommende Strontium 

wird vom Körper wie das Calcium in die 

Knochen eingebaut. Dort vermindert es 

den Calciumtransport und verringert den 

Verkalkungsprozess. 

Strontium 

 
 
 
 
 
 

Y 

Yttrium 

39 

[nach der schwed. Ortschaft und dem 

Bergwerk "Ytterby" bei Stockholm] 

 

Yttrium-Cobalt-Legierungen dienen zur 

Herstellung von Dauermagneten. In 

Zündkerzen für Ottomotoren erhöht es 

die Lebensdauer der Kerzen. 

Yttrium 

 
 
 
 
 
 

Zr 

Zirkonium 

40 

[persisch zargun - golden] 

 

Zirconiumlegierungen werden für 

chirurgische Instrumente verwendet und 

für Körperpiercings. 

Zirconium 

 
 
 
 
 
 

Nb 

Niob 

41 

[nach "Niobe", der Tochter des 

Tantalos] 

 

Es dient als Legierungsbestandteil für 

rostfreie Stähle im Automobilbau, für 

Brücken, Hochspannungsmasten und 

Rohre. Niob wird auch für Ohrringe und 

Zungenpiercings verwendet. 

Niobium 

 
 
 
 
 
 

Mo 

Molybdän 

42 

[gr. molybdos - Blei] 

 

Molybdän hat viele Eigenschaften mit 

Blei gemeinsam, glänzt aber stärker. 

Reines Molybdän ist ein 

hitzebeständiger Werkstoff. 

Legierungen mit Titan, Wolfram, 

Zirconium oder Niob dienen zum Bau 

von Raketentriebwerken. 

Molybdenum 

 
 
 
 
 
 

Tc 

Technetium 

43 

[gr. techne - Kunstfertigkeit 

technetos - künstlich] 

 

Das Element ist in allen Atomformen 

radioaktiv und auf der Erde nur in 

geringsten Spuren vorhanden. 

Technetium wurde zum ersten und 

leichtesten durch Kernreaktion 

hergestellten Element. 

Technetium 

 
 
 
 
 
 

Ru 

Ruthenium 

44 

[nach Ruthenien - russisch-ukrainische 

Landschaft] 

 

Mit Ruthenium überzogene 

Schmuckstücke bekommen einen 

dunklen, zinnernen Schimmer. 

Ruthenium ist ein grau glänzendes 

Metall, das sehr hart ist und eine hohe 

Schmelztemperatur besitzt.  

Ruthenium 

 
 
 
 
 
 

Rh 

Rhodium 

45 

[gr. rhodeos - rosenrot] 

 

Rhodium ist ein silbrig glänzendes 

Edelmetall, das härter als Gold, Silber 

oder Platin ist. Modeschmuck wir oft 

damit überzogen. Viele Verbindungen 

des Rhodiums sind rosa. 

Rhodium 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Pd 

Palladium 

46 

[nach der griech. Göttin "Pallas Athene"] 

 

Weißgold ist eine Gold-Palladium-

Legierung mit einem Goldanteil von 60 

bis 80 Prozent. Die Legierung wird 

gerne in Ringen und Schmuckstücken 

verwendet.  

Palladium 

 
 
 
 
 
 

Ag 

Silber 

47 

[lat. argentum, gr. argyrion - Silber] 

 

Silber ist eines der sieben klassischen 

Metalle. Es besitzt die beste elektrische 

und thermische Leitfähigkeit aller 

Metalle. Seit der Antike werden Münzen 

aus Silber verwendet. 

Silver 

 
 
 
 
 
 

Cd 

Cadmium 

48 

[gr. kadmia - "Galmei" = Zinkcarbonat] 

 

Galmei ist die Bezeichnung für 

schwefelfreie Zinkerze. Cadmium ist als 

Begleitelement des Zinks im Galmei 

entdeckt worden. 

Cadmium 

 
 
 
 
 
 

In 

Indium 

49 

[nach der Farbe „IIndigo" -aufgrund 

seiner blauen Spektrallinie] 

 

Indium wird vor allem für Legierungen 

mit niedrigem Schmelpunkt gebraucht, 

die das Quecksilber in Thermometern 

ersetzen. 

Indium 

 
 
 
 
 
 

Sn 

Zinn 

50 

[lat. Stannum – Zinn, Werkblei] 

 

In der Antike war Zinn als 

eigenständiges Metall bekannt, 

allerdings bezeichnete es ursprünglich 

silberhaltiges Blei. 

Tin 

 
 
 
 
 
 

Sb 

Antimon 

51 

[arab. ithmid, koptisch stimmi, lat. stibi, 

stibium – „schwarz-glänzende 

Schminke“ (für die Augen)] 

 

Das silbrig glänzende, graue Antimon ist 

die metallische Modifikation des 

Elements. Es lässt sich aufgrund der 

geringen Härte und seiner Sprödigkeit 

leicht pulverisieren. 

Antimony 

 
 
 
 
 
 

Te 

Tellur 

52 

[lat. tellus - "Planet Erde"] 

 

Das Metall dient als 

Legierungsbestandteil in anderen 

Metallen, beispielsweise in Kupfer oder 

in Aluminium zur Erhöhung der 

Temperatur- und Korrosions-

beständigkeit, der Härte und der 

Zähigkeit. 

Tellurium 

 
 
 
 
 
 

I 

Iod 

53 

[gr. ioeides - violett - wie Veilchen] 

 

Wird Iod erhitzt, verdunstet es zu einem 

violetten Dampf. Iod und Iodlösungen 

wurden früher gerne zur Desinfektion 

verwendet. 

Iodine 

 
 
 
 
 
 

Xe 

Xenon 

54 

[gr. xenos - Gast, Fremder; 

bei seiner Entdeckung war es das bis 

dahin seltenste Edelgas] 

 

Xenon dient zur Herstellung von Xenon-

Blitzröhren, für Bauteile in 

Radaranlagen und zur Herstellung von 

Xenon-Hochdrucklampen für 

Stadionbeleuchtungen. 

Xenon 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Cs 

Caesium 

55 

[lat. caesius – blaugrau – die Farbe zwei 

seiner Spektrallinien] 

 

Das goldgelbe Caesium ist das 

weichste aller Elemente. Es lässt sich in 

einer Ampulle mit Handwärme 

schmelzen und hat nach Quecksilber 

den niedrigsten Schmelzpunkt aller 

Metalle. 

Cesium 

 
 
 
 
 
 

Ba 

Barium 

56 

[gr. barys - schwer] 

 

Barium ist relativ weich, aber etwas 

härter als Blei. Es ist eines der 

unedelsten Metalle und ein sehr starkes 

Reduktionsmittel. 

Barium 

 
 
 
 
 
 

Hf 

Hafnium 

72 

[nach dem alten Namen der Stadt 

Kopenhagen] 

 

Reines Hafnium ist ein silbrig 

glänzendes Schwermetall, das sich gut 

walzen und schmieden lässt. Das Metall 

ähnelt dem Zirconium, es ist in fein 

zerteilter Form sehr reaktionsfähig. 

Hafnium 

 
 
 
 
 
 

Ta 

Tantal 

73 

[nach dem Sagenkönig Tantalos, dem 

Sohn des Zeus] 
 

Tantal dient zur Herstellung von 

Laborgeräten, Spateln und Schalen. In 

der chirurgischen Medizintechnik dient 

es als Werkstoff für Knochennägel, 

Gelenkimplatate, Klammern und 

Schrauben, ferner auch für chirurgische 

Instrumente und Zahnarztbohrer. 

Tantalum 

 
 
 
 
 
 

W 

Wolfram 

74 

[Wolfram oder "Wolfsdreck" weist auf die 

Untauglichkeit zur Zinnverhüttung hin. Tungsten - 

(schwed. „schwerer Stein“), da es im 

Schwerstein/Calciumwolframat gefunden wurde.] 
 

Wolfram besitzt von allen reinen 

Metallen den höchsten Schmelzpunkt 

und den zweithöchsten Siedepunkt. 

Seine bekannteste Verwendung ist 

daher die Glühwendel in Glühlampen. 

Tungsten 

 
 
 
 
 
 

Re 

Rhenium 

75 

[lat. rhenus = Rhein 

nach der Mitentdeckerin Ida Noddack-Tacke, 

die in Wesel am Rhein geboren wurde] 
 

Aufgrund seiner hohen 

Schmelztemperatur eignet sich das 

Metall zur Herstellung von Heizwendeln, 

Thermoelementen und Glühdrähten in 

Lampen und Röntgenröhren. 

Rhenium 

 
 
 
 
 
 

Os 

Osmium 

76 

[gr. osme - Geruch 

lauchartiger Geruch des 

Osmiumtetroxids] 

 

Reines Osmium ist ein bläulich 

glänzendes Schwermetall. Es ist das 

härteste aller Platinmetalle und besitzt 

die höchste Dichte aller Elemente. 

Osmium 

 
 
 
 
 
 

Ir 

Iridium 

77 

[gr. iris – Regenbogen 

wegen der Vielfarbigkeit seiner 

Verbindungen] 

 

Die Gläser hochwertiger Sonnenbrillen 

sind mit einer dünnen Iridiumschicht 

zum UV-Schutz bedampft. 

Iridium 

 
 
 
 
 
 

Pt 

Platin 

78 

[span. plata - Silber, platina - 

Silberchen] 

 

Platin ist ein silbrig glänzendes, sehr 

zähes und relativ weiches 

Schwermetall. Platin ist stabiler als Gold 

und wird daher für Fassungen von 

teuren Edelsteinen verwendet. 

Platinum 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Au 

Gold 

79 

[lat. aurum] 

 

Ein Goldwürfel mit zehn Zentimeter 

Kantenlänge wiegt 19,32 Kilogramm. 

Das Metall ist enorm dehnbar, aus 

einem Gramm Gold lässt sich ein 

mehrere Kilometer langer Draht ziehen. 

Gold 

 
 
 
 
 
 

Hg 

Quecksilber 

80 

[lat.-gr. hydrargyrion – „flüssiges Silber“] 

 

Quecksilber ist das einzige Metall, das 

bei Raumtemparatur flüssig ist. Es 

dehnt sich beim Erwärmen 

ungewöhnlich stark aus und besitzt eine 

große Oberflächenspannung. 

Mercury 

 
 
 
 
 
 

Tl 

Thallium 

81 

[gr. thallos - junger, grüner Zweig 

für seine typische grüne Spektrallinie] 

 

Aufgrund der starken Giftwirkung sind 

der technischen Verwendung des 

Metalls Grenzen gesetzt. In 

Bleilegierungen verbessert es die 

Festigkeit und die 

Korrosionsbeständigkeit. 

Thallium 

 
 
 
 
 
 

Pb 

Blei 

82 

[lat. plumbum] 

 

Blei ist ein graues, sehr gut dehnbares 

Schwermetall, das sich leicht verbiegen 

lässt. Auf Papier lässt sich mit dem 

Metall ein dunkelgrauer Strich zeichnen, 

weshalb man es früher zur Herstellung 

von Bleistiften verwendete. 

Lead 

 
 
 
 
 
 

Bi 

Bismut 

83 

[alter Name: Wismut - "weiße Masse"] 

 

Sehr reines Bismut bildet 

wunderhübsche, große Metalle. Es galt 

lange Zeit als stabil, ist jedoch radioaktiv 

– mit einer unglaublich langen 

Halbwertszeit. 

Bismuth 

 
 
 
 
 
 

Po 

Polonium 

84 

[zu Ehren der Heimat von  

M. Curie: Polen] 

 

Polonium ist ein silberweiß glänzendes, 

radioaktives Schwermetall. Es ist eines 

der seltensten Elemente auf der Erde. 

Polonium 

 
 
 
 
 
 

At 

Astat 

85 

[gr. astatos - unbeständig] 

 

Astat ist das Halogen mit der höchsten 

Dichte. Da nur winzige Mengen 

verfügbar sind, lässt sich über seine 

Eigenschaften nur wenig aussagen. Das 

Halogen kommt bei Zimmertemperatur 

in festem Zustand vor. 

Astatine 

 
 
 
 
 
 

Rn 

Radon 

86 

[lat. radius - Strahl] 

 

Alle Atomformen dieses Elements sind 

radioaktiv, strahlen also. Die voll 

lateinische Form war bereits durch 

Radium belegt. Es bekam also die 

Endung für Edelgase "on". 

Radon 

 
 
 
 
 
 

Fr 

Francium 

87 

[zu Ehren der Heimat der Entdeckerin 

M. Perey: Frankreich] 

 

Francium ist ein stark radioaktives 

Alkalimetall. Da nur winzige Mengen 

des Leichtmetalls verfügbar sind, lässt 

sich über seine Eigenschaften nur 

wenig aussagen. 

Francium 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Ra 

Radium 

88 

[lat. radius - Strahl] 

 

Alle Atomformen dieses Elements sind 

radioaktiv, strahlen also. Aufgrund der 

starken radioaktiven Strahlung leuchten 

Radiumpräparate im Dunkeln.  

Radium 

 
 
 
 
 
 

Rf 

Rutherfordium 

104 

Benannt nach Ernest Rutherford, dem 

Entdecker des Protons und der diversen 

Arten des radioaktiven Zerfalls. 

Rutherfordium 

 
 
 
 
 
 

Db 

Dubnium 

105 

Das Laboratorium in Dubna in Russland 

ist eines der wenigen, die neue 

Elemente erzeugen. Letztendlich bekam 

Dubna so wie Berkeley sein eigenes 

Element. 

Dubnium 

 
 
 
 
 
 

Sg 

Seaborgium 

106 

Glenn T. Seaborg bekam als einziger 

zu Lebzeiten sein eigenes Element. Er 

hatte diese Ehre verdient, denn er war 

für die Entdeckung fast eines Dutzends 

superschwerer Elemente 

verantwortlich. 

Seaborgium 

 
 
 
 
 
 

Bh 

Bohrium 

107 

Borhrium ist nach Niels Bohr benannt, 

der die Elektronenstruktur der Atome 

entdeckte und auf diese Art das 

Periodensystem erklärte. Das Bohr mit 

seiner kurzen Halbwertszeit ist 

allerdings nicht sehr interessant. 

Bohrium 

 
 
 
 
 
 

Hs 

Hassium 

108 

Hassium ist nach dem deutschen 

Bundesland Hessen benannt, wo es 

entdeckt wurde. Die Deutschen haben 

also wie die Amerikaner eine Stadt, ein 

Bundesland und die Nation als 

Namensgeber für Elemente: 

Darmstadtium, Hassium und 

Germanium. 

Hassium 

 
 
 
 
 
 

Mt 

Meitnerium 

109 

Obwohl Lise Meitner den Nobelpreis für 

die Entdeckung der Kernspaltung 

ebenso verdient gehabt hätte wie Otto 

Hahn, ging sie leer aus. Dafür bekam 

sie ein eigenes Element. 

Meitnerium 

 
 
 
 
 
 

Ds 

Darmstadtium 

110 

Darmstadt war bis vor kurzem die letzte 

Stadt, die einem Element einen Namen 

gegeben hat. Es gibt nicht mehr viele 

Gelegenheiten, denn man muss riesige 

Teilchenbeschleuniger bauen, um neue 

Elemente zu erzeugen. 2016 kam 

schließlich Moscovium hinzu. 

Darmstadtium 

 
 
 
 
 
 

Rg 

Roentgenium 

111 

Roentgenium ist nach Wilhelm Conrad 

Röntgen benannt, dem Entdecker der 

Röntgenstrahlen. Sein Element ist 

hochradioaktiv, es gibt aber leider beim 

Zerfall trotz seines Namens keine 

Röntgenstrahlen ab. 

Roentgenium 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Cn 

Copernicium 

112 

Copernicium ist nach dem Astronomen 

Nikolaus Kopernikus benannt, der 

eigentlich nichts mit Elementen oder 

Chemie zu tun hatte, sondern die 

Sonne in den Mittelpunkt der Welt 

stellte. Das Element wurde 1996 

entdeckt, erhielt aber erst 14 Jahre 

später einen Namen. 

Copernicium 

 
 
 
 
 
 

Nh 

Nihonium 

113 

Bis Nihonium seinen Namen erhiehlt, 

hieß es Ununtrium (Uut). Der Name 

entstand mit Referenz auf Japan 

(Nihon). 

Nihonium 

 
 
 
 
 
 

Fl 

Flerovium 

114 

Flevorium wurde bereits 1998 am 

Kernforschungsinstitut in Dubna 

(Russland) entdeckt, erhielt aber erst 14 

Jahre später seinen Namen - nach dem 

Physiker Georgi Fljorow bzw. dem 

Fljorow-Laboratorium für 

Kernreaktionen. 

Flerovium 

 
 
 
 
 
 

Mc 

Moscovium 

115 

Bis Moscovium seinen Namen erhiehlt, 

hieß es Ununpentium (Uup). Es wurde 

im Kernforschungszentrum 

Dubna/Russland erzeugt und bekam 

seinen Namen vom Raum Moskau. 

Moscovium 

 
 
 
 
 
 

Lv 

Livermorium 

116 

Bis Livermorium seinen Namen erhiehlt, 

hieß es Ununhexium (Uuh). 

Livermorium hat seinen Namen vom 

Lawrence Livermore National 

Laboratory, das nach Robert Livermore 

benannt ist, welcher allerdings weder 

Chemiker noch Physiker war.  

Livermorium 

 
 
 
 
 
 

Ts 

Tennessin 

117 

Bis Tennessin seinen Namen erhiehlt, 

hieß es Ununseptium (Uus). Es wurde 

2010 im Forschungszentrum Dubna 

synthetisiert und ist extrem kurzlebig. Es 

wurde nach dem Bundesstaat 

Tennessee benannt. 

Tennessine 

 
 
 
 
 
 

Og 

Oganesson 

118 

Bis Oganesson seinen Namen erhiehlt, 

hieß es Ununoctium (Uuo). Es ist das 

bisher schwerste bekannte Element. 

Benannt wurde es nach Professor Juri 

Oganesjan, dem wissenschaftlichen 

Leiter des russischen 

Forschungszentrums Dubna.  

Oganesson 

 
 
 
 
 
 

La 

Lanthan 

57 

[gr. lanthano, lat. lateo – „bin 

verborgen“] 

 

Lanthan war bis zu seiner Entdeckung 

verborgen im 58. Element Cer. Mit 

anderen Seltenerdmetallen gemischt 

wird Lanthan für Feuersteine verwendet. 

Lanthanum 

 
 
 
 
 
 

Ce 

Cer 

58 

[nach dem Planetoiden Ceres] 

 

Cer ist eines der billigsten 

Seltenerdmetallen und der 

Hauptbestandteil des „Mischmetalls“ für 

Feuersteine, weil es durch Reibung 

leicht entflammt werden kann. 

Cerium 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Pr 

Praseodym 

59 

[gr. prásino didymo - "grüner Zwilling„: 

Praseodym und Neodym wurden im 

Oxid des Cer gefunden] 

 

Praseodym gibt Glas eine blaue 

Tönung, die das gelbe Leuchten heißen 

Glases herausfiltert, so dass Glasbläser 

klar sehen können, was sie produzieren. 

Praseodymium 

 
 
 
 
 
 

Nd 

Neodym 

60 

[gr. neos didymos – „neuer Zwilling“ 

Neodym und Praseodym wurden im 

Oxid des Cer gefunden] 

 

Neodym-Eisen-Bor-Legierungen sind 

die Grundlage für die stärksten 

Dauermagneten, die auch als 

Neodymmagneten bezeichnet werden. 

Neodymium 

 
 
 
 
 
 

Pm 

Promethium 

61 

[nach der gr. Sagengestalt Prometheus 

(der den Göttern das Feuer stahl und 

den Menschen brachte)] 

 

Das natürlich radioaktive Promethium 

verdrängte für kurze Zeit Radium in 

Leuchtfarben, wurde dann jedoch durch 

Titrium ersetzt. 

Promethium 

 
 
 
 
 
 

Sm 

Samarium 

62 

[wurde im Mineral Samarskit gefunden, 

welches seinerseits zu Ehren des 

Bergbeamten Samarskij benannt 

wurde] 

 

Den Samarium-Cobalt-Magneten 

verdanken wir die ersten leichten 

Kopfhörer.  

Samarium 

 
 
 
 
 
 

Eu 

Europium 

63 

[nach dem Erdteil Europa] 

 

Europiumverbindungen kommen in 

Leuchtstoffen für 

Kathodenstrahlfernsehbildschirme und 

in kompakten Leuchtstofflampen zum 

Einsatz. 

Europium 

 
 
 
 
 
 

Gd 

Gadolinium 

64 

[wurde im Mineral Gadolinit gefunden 

welches seinerseits zu Ehren des 

Chemikers Gadolin benannt wurde] 

 

Gadoliniumverbindungen werden 

Patienten bei MRT-Untersuchungen 

gespritzt, um den Kontrast zu erhöhen. 

Gadolinium 

 
 
 
 
 
 

Tb 

Terbium 

65 

[nach der schwedischen Ortschaft 

Ytterby] 

 

Terbium wird zum Dotieren von 

Halbleitern verwendet. Aufgrund seiner 

ferromagnetischen Eigenschaften eignet 

sich Terbium zur Herstellung von 

magnetischen Bauteilen. 

Terbium 

 
 
 
 
 
 

Dy 

Dysprosium 

66 

[gr. dysprositos – „schwer zugänglich“ - 
es wurde als Verunreinigung einer 

Verunreinigung von Yttrium gefunden] 

 
 

Dysprosiumverbindungen findet man in 

der Beschichtung vieler Festplatten-

laufwerke, weil es sich für die Auf-

zeichnung digitaler Daten als Feld-

orientierungen auf Nanoebene eignet. 

Dysprosium 

 
 
 
 
 
 

Ho 

Holmium 

67 

[lat. holmia - alter Name für Stockholm] 

 

Holmium ist ein weiteres 

Seltenerdmetall mit ausgezeichneten 

magnetischen Eigenschaften. 

Holmium 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Er 

Erbium 

68 

[nach der schwedischen 

Ortsbezeichnung Ytterby – so wie 

Ytterbium und Terbium] 

 

Glasfaserkabel werden mit Erbium 

dotiert, um ihre Leitfähigkeit zu 

verbessern. Das Erbium trägt dazu bei, 

das Signal zu verstärken. 

Erbium 

 
 
 
 
 
 

Tm 

Thulium 

69 

[nach dem antiken Namen für 

Skandinavien "Thule„] 

 

Thulium zählt zu den unbedeutenden 

Elementen. Es spielt eine geringe Rolle 

bei der Leuchtstoffaktivierung in 

Leuchtschirmen für Röntgenröhren. 

Thulium 

 
 
 
 
 
 

Yb 

Ytterbium 

70 

[nach der schwedischen 

Ortsbezeichnung Ytterby] 

 

Ytterbium kommt oft in Begleitung mit 

den anderen Lanthaniden in den Ytter-

Erden, so auch in den Gadoliniten vor. 

Ytterbium 

 
 
 
 
 
 

Lu 

Lutetium 

71 

[nach der alten römischen Bezeichnung 

für Paris "Lutetia"] 

 

Lutetium hat von allen Lanthaniden die 

höchste Dichte, besitzt jedoch keine 

technische Bedeutung. 

Lutetium 

 
 
 
 
 
 

Ac 

Actinium 

89 

[gr. aktis - Strahl, alle Atomformen 

dieses Elements sind radioaktiv, 

strahlen also] 

 

Actinium ist stark radioaktiv - viel stärker 

als Radium - und leuchtet schon im 

Tageslicht leicht bläulich. 

Actinium 

 
 
 
 
 
 

Th 

Thorium 

90 

[nach dem german. Donnergott "Thor"] 

 

Thorium als Legierungsbestandteil in 

anderen Metallen verbessert die 

Wärmebeständigkeit erheblich. Es dient 

daher zum Bau von Strahltriebwerken 

und Raketentriebwerken. 

Thorium 

 
 
 
 
 
 

Pa 

Protactinium 

91 

[gr. prote aktis – „erster Strahl“] 
 

Der Name ist die Verkürzung der 

Originalbezeichnung „Protoactinium“, 

mit der – philologisch etwas ungeschickt 

– ausgedrückt werden soll, dass ein 

Isotop des 92. Uran unter Umständen 

zu Protactinium und dieses zu 89. 

Actinium zerfällt, also Protactinium in 

der Zerfallsreihe vor Actinium kommt. 

Protactinium 

 
 
 
 
 
 

U 

Uran 

92 

[gr. ouranos (Himmel), Planet Uranus] 
 

 

Zur Zeit seiner Entdeckung ordnete man 

das Element (statt des noch 

unbekannten 84. Polonium) chemisch 

bei 34. Selen und 52. Tellur ein, es 

sollte daher auch einen 

„astronomischen“ Namen bekommen.  

Uranium 

 
 
 
 
 
 

Np 

Neptunium 

93 

[nach dem Planeten Neptun] 

 

Hier beginnt die Reihe der nach oder 

durch künstlichen Kernumwandlungen 

gefundenen Elemente (obwohl 

Neptunium in geringsten Spuren 

natürlich vorkommt). Der Name ist die 

logische Fortentwicklung nach 92. Uran: 

Planet Neptun. 

Neptunium 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Pu 

Plutonium 

94 

[nach dem Planeten Pluto] 

 

In der mit 92. Uran, 93. Neptunium 

beginnenden Reihe das logisch 

nächste, denn zum Zeitpunkt der 

Entdeckung galt der Kleinplanet Pluto 

noch als Planet. 

Plutonium 

 
 
 
 
 
 

Am 

Americium 

95 

[nach "Amerika" - im Ggs. zum 

Europium] 

 

95. Americium steht im Periodensystem 

unter 63. Europium, daher die 

Namenwahl. 

Americium 

 
 
 
 
 
 

Cm 

Curium 

96 

[zu Ehren von Marie und Pierre Curie] 

 

Maria Salomea Skłodowska-Curie, 

Pierre Curie 

Das Ehepaar wurde wegen seiner 

Verdienste um die Erforschung der 

Radioaktivität und der radioaktiven 

Elemente geehrt. 

Curium 

 
 
 
 
 
 

Bk 

Berkelium 

97 

Berkelium hat seinen Namen von der 

Universität Berkeley, an der es entdeckt 

wurde. Das Element wurde nach 

seinem Entdeckungsort benannt wie 

das im Periodensystem darüber 

stehende 65 Terbium.  

Berkelium 

 
 
 
 
 
 

Cf 

Californium 

98 

Californium ist nach Kalifornien 

benannt, dem Heimatstaat der 

Universität Berkeley, wo es entdeckt 

wurde. Es wird als tragbare 

Neutronenquelle zum Aufspüren von 

Edelmetallen und Erdöl verwendet. 

Californium 

 
 
 
 
 
 

Es 

Einsteinium 

99 

Einsteinium wurde nach Albert Einstein 

benannt, dem wohl berühmtesten 

Wissenschaftler aller Zeiten. Leider hat 

es keinen bekannten Nutzen ... 

Einsteinium 

 
 
 
 
 
 

Fm 

Fermium 

100 

Fermium wurde nach dem Physiker 

Enrico Fermi benannt, welcher die 

erste Kernspaltungskettenreaktion 

auslöste. Das Element hat jedoch 

keinen bekannten Nutzen. 

Fermium 

 
 
 
 
 
 

Md 

Mendelevium 

101 

Mendelejew ging als Erfinder des 

Periodensystems in die Geschichte ein. 

Bisher sind alle nach bedeutenden 

Personen benannten Elemente 

unbedeutend. 

Mendelevium 

 
 
 
 
 
 

No 

Nobelium 

102 

Alfred Nobel rief den Nobelpreis ins 

Leben, bekam ihn selbst jedoch nicht. 

Zumindest hat er jetzt ein Element – 

wenn auch eines ohne praktischen 

Nutzen und mit kurzer Lebensdauer. 

Nobelium 

A A A 

A A A 

A A A 



 
 
 
 
 
 

Lr 

Lawrencium 

103 

Lawrencium, benannt nach dem 

Atombeschießer Ernest Lawrence aus 

South Dakota, ist das letzte der 

Actinoide, sofern man es nicht zu den 

Übergangsmetallen zählt – darüber 

streitet man länger als dieses Element 

Bestand hat. 

Lawrencium 

A 

Vorkommen 

natürlich 

nat. radioaktiv 

synthetisch 

Serie 

Alkalimetall 

Erdalkalimetall 

Übergangsmetall 

Halbmetall 

Metalloid 

Nichtmetall 

Halogen 

Edelgas 

Lanthanoid 

Actinoid 

Schriftfarbe 

fest 

flüssig 

gasförmig 

Legende 
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Helium 
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Lithium 

3 3 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1817z 

H 
Wasserstoff 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

1,0079 u 
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Bor 

5 5 
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Kohlenstoff 

6 6 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Be 
Beryllium 

4 4 
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Sauerstoff 
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Fluor 

9 9 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

N 
Stickstoff 

7 7 

Schmelzpunkt 

 

- 259,12 °C 

 

Siedepunkt 

 

- 252,88 °C 
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Natrium 
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Mg 
Magnesium 
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Neon 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Si 
Silicium 
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Phosphor 
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Aluminium 
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Chlor 
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Argon 
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Schwefel 

16 16 
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- 246 °C 
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-- 
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  280  °C 
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Entdeckung 
(Ersterzeugung) 
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Mangan 
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1246 °C 
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1083 °C 

 

Siedepunkt 

 

2595 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,9 

 

Atommasse 

 

63,55 u 

Schmelzpunkt 

 

420 °C 

 

Siedepunkt 

 

907 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,6 

 

Atommasse 

 

65,39 u 

Elektro- 

Negativität 

 

1,9 

 

Atommasse 

 

58,71 u 

Schmelzpunkt 

 

29,8 °C 

 

Siedepunkt 

 

2204 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,8 

 

Atommasse 

 

69,72 u 

Schmelzpunkt 

 

937 °C 

 

Siedepunkt 

 

2830 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,0 

 

Atommasse 

 

72,59 u 

Schmelzpunkt 

 

816,85 °C 

 

Siedepunkt 

 

613,85 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,0 

 

Atommasse 

 

74,9216 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

antik 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

antik 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1751 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1875 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1886 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1250 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1817 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1826 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1898 

Schmelzpunkt 

 

217 °C 

 

Siedepunkt 

 

685 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,5 

 

Atommasse 

 

78,96 u 

Schmelzpunkt 

 

- 7,2 °C 

 

Siedepunkt 

 

58,8 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,9 

 

Atommasse 

 

79,904 u 

Schmelzpunkt 

 

- 157 °C 

 

Siedepunkt 

 

- 153 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

-- 

 

Atommasse 

 

83,80 u 

B B B 

B B 

B B B 

30 28 29 

33 31 32 

36 34 35 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Sr 
Strontium 

38 38 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Y 
Yttrium 

39 39 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rb 
Rubidium 

37 37 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Nb 
Niob 

41 41 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Mo 
Molybdän 

42 42 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Zr 
Zirconium 

40 40  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ru
Ruthenium 

44 44 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rh 
Rhodium 

45 45 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Tc 
Technetium 

43 43 

Schmelzpunkt 

 

39 °C 

 

Siedepunkt 

 

688 °C 

Schmelzpunkt 

 

769 °C 

 

Siedepunkt 

 

1384 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,0 

 

Atommasse 

 

87,62 u 

Schmelzpunkt 

 

1522 °C 

 

Siedepunkt 

 

3338 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,2 

 

Atommasse 

 

88,91 u 

Elektro- 

Negativität 

 

0,8 

 

Atommasse 

 

85,4678 u 

Schmelzpunkt 

 

1852 °C 

 

Siedepunkt 

 

4377 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

91,22 u 

Schmelzpunkt 

 

2468 °C 

 

Siedepunkt 

 

4928 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,6 

 

Atommasse 

 

92,91 u 

Schmelzpunkt 

 

2617 °C 

 

Siedepunkt 

 

4639 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

95,94 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1798 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1794 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1861 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1789 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1801 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1778 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1937 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1844 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1803 

Schmelzpunkt 

 

2197 °C 

 

Siedepunkt 

 

4877 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,9 

 

Atommasse 

 

98,9 u 

Schmelzpunkt 

 

2334 °C 

 

Siedepunkt 

 

3900 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

101,1 u 

Schmelzpunkt 

 

1966 °C 

 

Siedepunkt 

 

3730 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

102,91 u 

B B B 

B B 

B B B 

39 37 38 

42 40 41 

45 43 44 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ag 
Silber 

47 47 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Cd 
Cadmium 

48 48 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Pd 
Palladium 

46 46 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Sn 
Zinn 

50 50 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Sb 
Antimon 

51 51 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

In 
Indium 

49 49 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

I
Iod 

53 53 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Xe 
Xenon 

54 54 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Te 
Tellur 

52 52 

Schmelzpunkt 

 

1552 °C 

 

Siedepunkt 

 

2963 °C 

Schmelzpunkt 

 

962 °C 

 

Siedepunkt 

 

2212 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,9 

 

Atommasse 

 

107,87 u 

Schmelzpunkt 

 

321 °C 

 

Siedepunkt 

 

767 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,7 

 

Atommasse 

 

112,4 u 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

106,42 u 

Schmelzpunkt 

 

156 °C 

 

Siedepunkt 

 

2000 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,8 

 

Atommasse 

 

114,82 u 

Schmelzpunkt 

 

232 °C 

 

Siedepunkt 

 

2270 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,9 

 

Atommasse 

 

118,71 u 

Schmelzpunkt 

 

631 °C 

 

Siedepunkt 

 

1587 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,05 

 

Atommasse 

 

121,75 u 

Schmelzpunkt 

 

450 °C 

 

Siedepunkt 

 

990 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,1 

 

Atommasse 

 

127,6 u 

Schmelzpunkt 

 

114 °C 

 

Siedepunkt 

 

184 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,7 

 

Atommasse 

 

126,9 u 

Schmelzpunkt 

 

- 112 °C 

 

Siedepunkt 

 

- 108 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,6 

 

Atommasse 

 

131,29 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

antik. 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1817 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1803 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1863 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

antik 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

antik 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1782 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1811 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1898 

B B B 

B B 

B B B 

48 46 47 

51 49 50 

54 52 53 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ba 
Barium 

56 56 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Hf 
Hafnium 

72 72 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Cs 
Caesium 

55 55 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

W 
Wolfram 

74 74 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Re 
Rhenium 

75 75 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ta 

73 73  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ir
Iridium 

77 77 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Pt 
Platin 

78 78 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Os 
Osmium 

76 76 

Schmelzpunkt 

 

28,4 °C 

 

Siedepunkt 

 

679 °C 

Schmelzpunkt 

 

729 °C 

 

Siedepunkt 

 

1897 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

0,9 

 

Atommasse 

 

137,33 u 

Schmelzpunkt 

 

2233 °C 

 

Siedepunkt 

 

4603 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

178,49 u 

Elektro- 

Negativität 

 

0,8 

 

Atommasse 

 

132,91 u 

Schmelzpunkt 

 

2996 °C 

 

Siedepunkt 

 

5425 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,5 

 

Atommasse 

 

180,95 u 

Schmelzpunkt 

 

3410 °C 

 

Siedepunkt 

 

5657 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,4 

 

Atommasse 

 

183,85 u 

Schmelzpunkt 

 

3180 °C 

 

Siedepunkt 

 

5630 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,9 

 

Atommasse 

 

186,23 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1808 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1923 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1860 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1802 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1783 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1925 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1803 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1803 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1557 

Schmelzpunkt 

 

3054 °C 

 

Siedepunkt 

 

5027 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

190,2 u 

Schmelzpunkt 

 

2443 °C 

 

Siedepunkt 

 

4428 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

192,2 u 

Schmelzpunkt 

 

1772 °C 

 

Siedepunkt 

 

3827 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,3 

 

Atommasse 

 

195,09 u 

B B B 

B B 

B B B 

72 55 56 

75 73 74 

78 76 77 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Hg 
Quecksilber 

80 80 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Tl 
Thallium 

81 81 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Au 
Gold 

79 79 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Bi 
Bismut 

83 83 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Po 
Polonium 

84 84 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Pb 
Blei 

82 82  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rn
Radon 

86 86 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Fr 
Francium 

87 87 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

At 
Astat 

85 85 

Schmelzpunkt 

 

1062 °C 

 

Siedepunkt 

 

2808 °C 

Schmelzpunkt 

 

- 38,9 °C 

 

Siedepunkt 

 

356,6 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2 

 

Atommasse 

 

200,59 u 

Schmelzpunkt 

 

304 °C 

 

Siedepunkt 

 

1473 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,8 

 

Atommasse 

 

204,38 u 

Elektro- 

Negativität 

 

2,4 

 

Atommasse 

 

196,97 u 

Schmelzpunkt 

 

327 °C 

 

Siedepunkt 

 

1740 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2.3 

 

Atommasse 

 

207,2 u 

Schmelzpunkt 

 

272 °C 

 

Siedepunkt 

 

1564 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,0 

 

Atommasse 

 

208,98 u 

Schmelzpunkt 

 

254 °C 

 

Siedepunkt 

 

962 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,0 

 

Atommasse 

 

208,98 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

antik 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1861 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

antik 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

antik 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1540 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1898 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1940 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1900 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1939 

Schmelzpunkt 

 

302 °C 

 

Siedepunkt 

 

337 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

2,2 

 

Atommasse 

 

209,9 u 

Schmelzpunkt 

 

- 71 °C 

 

Siedepunkt 

 

- 62 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

--. 

 

Atommasse 

 

222, 02 

Schmelzpunkt 

 

27 °C 

 

Siedepunkt 

 

677 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

0,7 

 

Atommasse 

 

233,02 u 

B B B 

B B 

B B B 

81 79 80 

84 82 83 

87 85 86 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rf 
Ruther-

fordium 

104 104 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Db 
Dubnium 

105 105 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ra 
Radium 

88 88 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Bh 
Bohrium 

107 107 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Hs 
Hassium 

108 108 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Sg 
Seaborgium 

106 106  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ds

Darm-

stadtium 

110 110 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Rg 

Roent-

genium 

111 111 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Mt 
Meitnerium 

109 109 

Schmelzpunkt 

 

700 °C 

 

Siedepunkt 

 

1737 °C 

Schmelzpunkt 

 

2100 °C 

 

Siedepunkt 

 

5500 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,2 

 

Atommasse 

 

261 u 

Schmelzpunkt 

 

> 2500°C 
(geschätzt) 

 

Siedepunkt 

 

> 5500°C 
(geschätzt) 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

262 u 

Elektro- 

Negativität 

 

0,9 

 

Atommasse 

 

226,03 u 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

266 u 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

264. 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

Atommasse 

 

277 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1964 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1967 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1898 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1974 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1976 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1984 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1982 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1994 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1994 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

268 u 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

272 u 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

272 u 

B B B 

B B 

B B B 

105 88 104 

108 106 107 

111 109 110 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Nh 
Nihonium 

113 113 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Fl 
Flerovium 

114 114 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Cn 

Coper-

nicium 

112 112 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Lv 

Liver-

morium 

116 116 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ts 
Tennessin 

117 117 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Mc 
Moscovium 

115 115  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

La
Lanthan 

57 57 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ce 
Cer 

58 58 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Og 
Oganesson 

118 118 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

284 u 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

289 u 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

277 u 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

288 u 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

289 u 

Schmelzpunkt 

 

k.a. 

 

Siedepunkt 

 

k.a. 

Elektro- 

Negativität 

 

k.a. 

 

Atommasse 

 

292 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

2006 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1999 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1996 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

2006 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

2000 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

2010 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

2006 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1839 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1803 

Schmelzpunkt 

 

- 30,3 °C 

 

Siedepunkt 

 

- 22,6 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

-- 

 

Atommasse 

 

294 u 

Schmelzpunkt 

 

917 °C 

 

Siedepunkt 

 

3464 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,1 

 

Atommasse 

 

138,91 u 

Schmelzpunkt 

 

798 °C 

 

Siedepunkt 

 

3443 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,1 

 

Atommasse 

 

140,12 u 

B B B 

B B 

B B B 

114 112 113 

117 115 116 

58 118 57 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Nd 
Neodym 

60 60 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Pm 

Pro-

methium 

61 61 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Pr 
Praseodym 

59 59 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Eu 
Europium 

63 63 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Gd 
Gadolinium 

64 64 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Sm 
Samarium 

62 62  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Dy
Dysprosium 

66 66 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ho 
Holmium 

67 67 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Tb 
Terbium 

65 65 

Schmelzpunkt 

 

931 °C 

 

Siedepunkt 

 

3520 °C 

Schmelzpunkt 

 

1016 °C 

 

Siedepunkt 

 

3074 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,14 

 

Atommasse 

 

144,2 u 

Schmelzpunkt 

 

930 °C 

 

Siedepunkt 

 

3000 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,1 

 

Atommasse 

 

145 u 

Elektro- 

Negativität 

 

1,1 

 

Atommasse 

 

140,91 u 

Schmelzpunkt 

 

1074°C 

 

Siedepunkt 

 

1794 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,2 

 

Atommasse 

 

150,36 u 

Schmelzpunkt 

 

822 °C 

 

Siedepunkt 

 

1529 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,2 

 

Atommasse 

 

151,96 u 

Schmelzpunkt 

 

1313 °C 

 

Siedepunkt 

 

3273 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,2 

 

Atommasse 

 

157,25 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1895 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1945 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1895 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1879 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1901 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1880 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1843 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1886 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1878 

Schmelzpunkt 

 

1356 °C 

 

Siedepunkt 

 

3230 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,1 

 

Atommasse 

 

158,93 u 

Schmelzpunkt 

 

1407 °C 

 

Siedepunkt 

 

2562 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,2 

 

Atommasse 

 

162,50 u 

Schmelzpunkt 

 

1474 °C 

 

Siedepunkt 

 

2695 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,2 

 

Atommasse 

 

164,9 u 

B B B 

B B 

B B B 

61 59 60 

64 62 63 

67 65 66 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Tm 
Thulium 

69 69 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Yb 
Ytterbium 

70 70 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Er 
Erbium 

68 68 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Ac 
Actinium 

89 89 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Th 
Thorium 

90 90 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Lu 
Lutetium 

71 71  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

U
Uran 

92 92 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Np 
Neptunium 

93 93 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Pa 
Protactinium 

91 91 

Schmelzpunkt 

 

1522 °C 

 

Siedepunkt 

 

3230 °C 

Schmelzpunkt 

 

1545 °C 

 

Siedepunkt 

 

1950 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,25 

 

Atommasse 

 

168,93 u 

Schmelzpunkt 

 

824 °C 

 

Siedepunkt 

 

1196 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,1 

 

Atommasse 

 

173,04 u 

Elektro- 

Negativität 

 

1,2 

 

Atommasse 

 

167,3 u 

Schmelzpunkt 

 

1663 °C 

 

Siedepunkt 

 

3402 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,27 

 

Atommasse 

 

174,97 u 

Schmelzpunkt 

 

1050 °C 

 

Siedepunkt 

 

3200 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,1 

 

Atommasse 

 

227 u 

Schmelzpunkt 

 

1750 °C 

 

Siedepunkt 

 

4790 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

232,04 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1879 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1878 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1842 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1907 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1899 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1829 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1917 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1789 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1940 

Schmelzpunkt 

 

1597 °C 

 

Siedepunkt 

 

4027 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,5 

 

Atommasse 

 

231,04 u 

Schmelzpunkt 

 

1132 °C 

 

Siedepunkt 

 

4131 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,38 

 

Atommasse 

 

238,03 u 

Schmelzpunkt 

 

640 °C 

 

Siedepunkt 

 

4000 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,36 

 

Atommasse 

 

237 u 

B B B 

B B 

B B B 

70 68 69 

90 71 89 

93 91 92 

B 



Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Am 
Americium 

95 95 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Cm 
Curium 

96 96 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Pu 
Plutonium 

94 94 

Atommasse 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Cf 
Californium 

98 98 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Es 
Einsteinium 

99 99 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Bk 
Berkelium 

97 97  
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Md

Mende-

levium 

101 101 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

No 
Nobelium 

102 102 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Fm 
Fermium 

100 100 

Schmelzpunkt 

 

641 °C 

 

Siedepunkt 

 

3232 °C 

Schmelzpunkt 

 

994 °C 

 

Siedepunkt 

 

2607 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

243 u 

Schmelzpunkt 

 

1340 °C 

 

Siedepunkt 

 

3110 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

247 u 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

244 u 

Schmelzpunkt 

 

986 °C 

 

Siedepunkt 

 

710 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

247 u 

Schmelzpunkt 

 

1652 °C 

 

Siedepunkt 

 

900 °C 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

251 u 

Schmelzpunkt 

 

857 °C 

 

Siedepunkt 

 

k.A. 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

254 u 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1944

  

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1944 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1940 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1949 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1950 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1952 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1952 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1955 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1958 

Schmelzpunkt 

 

2781 °C 

 

Siedepunkt 

 

k.A. 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

257 u 

Schmelzpunkt 

 

1521 °C 

 

Siedepunkt 

 

k.A. 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

258 u 

Schmelzpunkt 

 

1520 °C 

 

Siedepunkt 

 

k.A 

Elektro- 

Negativität 

 

1,3 

 

Atommasse 

 

259 u 

B B B 

B B 

B B B 

96 94 95 

99 97 98 

102 100 101 

B 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
  

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Lr 
Lawrencium 

103 103 

Schmelzpunkt 

 

 

 

Siedepunkt 

 

 

Elektro- 

Negativität 

 

 

 

Atommasse 

 

 

Entdeckung 
(Ersterzeugung) 

 

1961 

B 103 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Als Atommasse  

( engl. atomic mass ) wird die 

Masse von Atomen 

chemischer Elemente 

bezeichnet. Es wird zwischen 

relativer und absoluter 

Atommasse unterschieden, 

angegeben in kg, g oder u  

(u = amu -> atomic mass unit). 

Als Schmelzpunkt oder 

Schmelztemperatur 

bezeichnet man die 

Temperatur, bei der ein Stoff 

schmilzt, d. h. vom festen in 

den flüssigen 

Aggregatzustand wechselt. 

Der Schmelzpunkt ist 

abhängig vom Stoff und vom 

Druck und ist gleich dem 

Gefrierpunkt. 

 

Die Ordnungszahl, auch als 

Atomnummer oder 

Kernladungszahl bezeichnet, 

gibt die Anzahl der Protonen 

in einem Atomkern an. Atome, 

welche die gleiche 

Ordungszahl haben, gehören 

zum selben Element. Die 

Ordnungszahl wird links 

neben dem Elementsymbol 

angegeben, z. B.: 1H 

(Wasserstoff). Da aber das 

Elementsymbol die 

Ordnungszahl wiedergibt, wird 

die Ordnungszahl selten in 

dieser Form ausgeführt. 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Als Siedepunkt 

(Siedetemperatur,  

Kochpunkt) definiert man die 

Temperatur bei der ein Stoff 

siedet, d. h. vom flüssigen in 

den gasförmigen 

Aggregatzustand wechselt 

 ( z. B. Wasser bei 100 °C). 

Am Siedepunkt wird der 

Dampfdruck eines Stoffes 

den Umgebungsdruck 

erreichen. Der Siedepunkt ist 

abhängig vom Stoff und vom 

Druck und identisch mit dem 

Kondensationspunkt. 

Unter Elektronegativität  

versteht man das Bestreben 

eines Atoms in einem Molekül, 

die Bindungselektronen an 

sich zu ziehen. Sie kann als 

Anhaltspunkt für die Polarität 

einer Atombindung 

genommen werden. Je höher 

der Unterschied in der 

Elektronegativität, desto 

polarer die Bindung. 

Entdeckung: Elemente 

wurden von mehreren 

Personen parallel in 

verschiedenen Mineralien 

gefunden, nicht als gleich 

erkannt, verwechselt und so 

fort. Entsprechend sind auch 

die Jahreszahlen der 

Entdeckung mit Vorsicht zu 

genießen. Hier ist als Datum 

möglichst der Zeitpunkt der 

ersten Reindarstellung 

angegeben worden; die 

Deklaration des Elements liegt 

dann bisweilen schon 50 Jahre 

zurück. 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

2 

1s 2 

2s 1 

2p 0 

1 1 

1s 1 
1s 2 

1s 2 

2s 2 

2p 0 

1s 2 

2s 2 

2p 1 

C D C 

D C D 

C D C 

3 2 3 

5 4 4 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 2 

1s 2 

2s 2 

2p 3 

1s 2 

2s 2 

2p 4 

1s 2 

2s 2 

2p 5 

D C D 6 5 6 

C D C 8 7 7 

D C D 9 8 9 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 1 

3p 0 

3d 0 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 0 

3d 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 1 

3d 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 2 

3d 0 

C D C 

D C D 

C D C 

11 10 10 

12 11 12 

14 13 13 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 3 

3d 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 4 

3d 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 5 

3d 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 0 

D C D 

C D C 

D C D 

15 14 15 

17 16 16 

18 17 18 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 0 

4s 1 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 0 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 1 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 2 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 3 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

C D C 

D C D 

C D C 

20 19 19 

21 20 21 

23 22 22 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 5 

4s 1 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 5 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 6 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 7 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

D C D 

C D C 

D C D 

24 23 24 

26 25 25 

27 26 27 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 8 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 1 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 0 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 1 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 2 

4d 0 

4f 0 

C D C 

D C D 

C D C 

29 28 28 

30 29 30 

32 31 31 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 3 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 4 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 5 

4d 0 

4f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 0 

4f 0 

D C D 

C D C 

D C D 

33 32 33 

35 34 34 

36 35 36 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 0 

4f 0 

5s 1 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 0 

4f 0 

5s 2 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 1 

4f 0 

5s 2 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 2 

4f 0 

5s 2 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 4 

4f 0 

5s 1 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

C D C 

D C D 

C D C 

38 37 37 

39 38 39 

41 40 40 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 5 

4f 0 

5s 1 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 5 

4f 0 

5s 2 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 7 

4f 0 

5s 1 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 8 

4f 0 

5s 1 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

D C D 

C D C 

D C D 

42 41 42 

44 43 43 

45 44 45 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 
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5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 

5s 1 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 

5s 2 

5p 0 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 

5s 2 

5p 1 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 

5s 2 

5p 2 

5d 0 

5f 0 

C D C 

D C D 

C D C 

47 46 46 

48 47 48 

50 49 49 



 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 

5s 2 

5p 3 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 

5s 2 

5p 4 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 

5s 2 

5p 5 

5d 0 

5f 0 

1s 2 

2s 2 

2p 6 

3s 2 

3p 6 

3d 10 

4s 2 

4p 6 

4d 10 

4f 0 

5s 2 

5p 6 

5d 0 

5f 0 

D C D 

C D C 

D C D 

51 50 51 

53 52 52 

54 53 54 


